
 

 

 
Sitzung am 19. November 2016 (Bad Honnef) 
 
Anwesend: 
Siggi Bethke, Volker Büscher, Klaus Desch, Markus Elsing, Ariane Frey,  
Thomas Hebbeker, Michael Kobel, Joachim Mnich, Peter Schleper,  
Markus Schumacher, Georg Weiglein, Christian Zeitnitz, Dieter Zeppenfeld 
 
Gast: 
Hendrik Jansen (yHEP) 
 
Entschuldigt:  
Kerstin Borras, Wolfgang Hollik 
 
 
1. Allgemeines 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt 
 Das KET begrüßt Hendrik Jansen als gewählten yHEP Vertreter  

(Vertretung der Postdocs und Doktorand/inn/en, Informationen über yHEP auf yhep.desy.de) 
 Die EPS Konferenz 2019 wird in Gent stattfinden. Die Bewerbung von Hamburg (Uni und 

DESY) war leider nicht erfolgreich. 
 Vertreter des KET bei den Treffen der anderen Komitees sind: 

o KHuK Treffen 1./2.12.16   C.Zeitnitz 
o Matter & Universe Tag in Mainz   11./12.12.16  C. Zeitnitz 
o KfB Treffen  16./17.2.17   K. Desch 

 EPS –Preise:  Nominierungen für die EPS-Preise müssen bis 15.1.17 eingereicht werden. 
Nominierungen für den HEP Preis werden über die KET Mailinglisten an C.Zeitnitz erbeten. 

 Das BMBF-Strategiemeeting für die Ausschreibung der Verbundforschung (2018-2021) findet 
voraussichtlich im Mai 2017 statt. 

 
2. KET Ersatzmitglieder und Wahlkreise 

Die Rolle der gewählten KET-Ersatzmitglieder wird angesprochen. Laut den Leitlinien gilt: 
„Tritt während einer Wahlperiode ein Wahlkreisvertreter in den Ruhestand oder scheidet aus 
anderen Gründen aus, rückt das Ersatzmitglied nach.“ 
Die Ersatzmitglieder vertreten daher nicht automatisch das gewählte Mitglied im Falle, dass 
dieses zu einer Sitzung verhindert ist, können aber als Gast an der Sitzung teilnehmen. Das 
verhinderte Mitglied kann sich darum kümmern, das Ersatzmitglied zu informieren. 
In manchen Wahlkreisen traten Schwierigkeiten auf, genügend Kandidaten für die Wahl zu 
benennen. Laut den Leitlinien: 
„In jeder Wahlperiode erfolgt eine Revision der Einteilung in Wahlkreise. Pro Wahlkreis sollten 
mindestens drei Kandidaten benannt werden.“ Eine eventuelle Neustrukturierung der Wahlkreise 
soll vor der nächsten Jahressitzung angeschaut werden. 
 

3. Workshopserie 

Der Neutrinophysik-Workshop findet am 23./24. Februar 2017 in Heidelberg am MPI für 
Kernphysik statt (mpi-hd.mpg.de/neutrinos). Leitung: Manfred Lindner, von HEP Seite im 
Organisationsteam: Hebbeker und Stahl. 
Am Ende des Workshops soll wie beim letzten Mal eine Stellungnahme verabschiedet werden. 
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Der Workshop „Non-Collider Projects”  ist im Zeitraum 1. Woche April vorgesehen, Tagungsort 
wird noch bekannt gegeben. Vertreter für das Organisationsteam wurden diskutiert. 
Im Nachlauf zum Meeting wurde als Ort die Humboldt-Universität in Berlin ausgewählt. 
Organisation: Heiko Lacker. 
 

4. Vertreter/innen in Gremien 
 CERN ACCU Vertreter:  Als Nachfolgerin für Ivor Fleck wird Lucia Masetti (Mainz) 

nominiert. 
 Ein Vorschlag für einen deutschen Vertreter in der Kommission C11 (Particles & Fields) 

der IUPAP wurde bestimmt. 
 Arno Strässner wurde als Vertreter ins RECFA Detector Panel gewählt. 
 Für den Arbeitskreis „Computing“ des BMBF (Referat 711) wird das KET um eine 

Nominierung eines Teilnehmers gebeten. 
 

5.  Jahresversammlungen 

Die nächsten Jahresversammlungen im Physikzentrum finden statt: 
2017: 17./18. November  
2018: 16./17. November 
 

6. Weitere Punkte 

P. Schleper regt an, das Computing als experimentübergreifendes Querschnittsthema beim BMBF 
zu etablieren und vielleicht auch formal als eigenständiges Projekt, z.B. in Form eines 
Forschungsschwerpunkts (FSP). Der Arbeitskreis des BMBF ist hier ein erster Schritt. Weiterhin 
wurde erneut die Einrichtung eines KET-Beratungsgremiums im Bereich Computing 
angesprochen, welches auch den HEP-Vertreter im BMBF-Arbeitskreis unterstützen kann. 
 
G. Weiglein weist darauf hin, dass zu den für Lehrer sehr attraktiven Themen Teilchenphysik und 
Quantenmechanik im Moment nichts auf dem Programm der Fortbildungen im Physikzentrum 
steht.  Vorschläge sind erwünscht.  
 
Nächstes Treffen:  Dienstag, 17. Januar 2017 15:00 Uhr (Telefonkonferenz) 

 


